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Königl. Provinzial⸗Intelligenz-Comtoit im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. ei 


den 20. December. 


1842 


NG. 292. __ Montag, 


D 


Angemeldete F em de. 
Angekommen den 17. und 18. December 1317. 

Herr Lieutenant und Rittergutsbeſitzer v. Milezewski nebſt Frau Gemahlin 
auf Zalahſen, Herr Gutsbeſitzer von Koſſ auf Lantow, die Herren Kaufleute 
Lichtenſtein aus Königsberg, dau und Adolph aus Berlin, log im Engl Hauſe. 
Herr Gutsbeſitzer Felgenhauer nebſt Frau Gemahlin und Herr Kaufmaun Voll: 
mann aus Bromberg, Herr Oeconom Quader aus Königsberg, log. im Deutſchen 
Haufe, Die Herren Nittergutsbefiger von Tesmer aus Vochow, von Gotkowski 
nebſt Familie aus Brasnen, log. im Hotel d'Oliva. Herr Wirthſchafts⸗Jnſpekter 
Ernſt Thiel aus Subkau, Herr Gaſtwirth Komnick aus Trappenfeldt, Herr Mül⸗ 
lenbeſitzer Jacob Aſſmann aus Gr. Lichtenau, die Herten Kaufleute Börchardt u. 
N. Senft aus Pr. Stargardt, die Herren Hofbeſitzer Meſek aus Kriefkohl, Haſelau 
aus Güttland, log. im Hotel de Thorn. 0 7 


Bekanntmachungen. 
1. Des eingetretenen Froſtes wegen kann die Correſpondenz nach Marien⸗ 
werder, Graudenz, Thorn und Rieſenburg täglich, und die Cotreſpondenz nach 
Polen am Montag und Donnerſtag, bis auf Weiteres nicht mit der Königsberger 
Poſt, ſondern nur aus ſchließlich mit der, täglich um 43, Uhr Nachmittags von 
hier abgehenden Bromberger Perſonen-Poſt befördert werden. 22 
Danzig, den 18. December 1847. 5 
! * Ober⸗Poſt⸗Amt. 
2. Als muthmaßlich geſtohlen, find folgende Gegenſtände in Beſchlag ge— 
nommen worden: 1 mene; me rn 
1) Er Ueberrock von ſchwarzbraunem Tuche mit ſchwarzem Kamlott 
gefüttert, ö 
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2) ein Fäßchen mit Eſſig, 8 | 
3) eine 1 Tonne feines Tifchjalz, 2 einem der Boden gezeichnet: 


August 1846. 
Tara 9 & 
Netto 106 25 te 
Brutto 111 1, % 
2 
4) eine grün wollene Fahrleine mit ledernen Anfäßen, f 
5) ein Paket, in welchem muthmaßlich Lebensmittel aufbewahrt geweſen und 
ſich bei der Beſchlagnahme noch eine Flaſche Rothwein mit dem Etiquett: 

St. Julien, CH. Leutholz in Danzig, und eine kleine Quantität Zucker 

befanden, 

6) ein Deckelkorb, in welchem ſich 12 Weingläſer und eine kleine Quantität 

Kuchen befanden. 

Die unbekannten Eigenthümer dieſer Sachen werden aufgefordert, ſich zur 
Wee event. Empfangnahme derſelben in dem Locale des Polizei-Amts zu 
melden. 

Danzig, den 15. Dezember 1847. 

Der Polizei-⸗Präſident 
v. en 
ee Die Forſtgerichtstage für das Königliche Forſt-Revier Philippi werden 
im Fahre 1818: 
1) am 22. Januar, 25. März, 27. Mai, 22. Juli, 23. September, 18. No, 
vember für die Beläufe: Sommerberg, Dunaiken, Ge non und Ploczye, 
2) am 19. Februar, 15. April, 17. Juni, 26. Auguſt, 21. October und 16. De 
tember für die Belänſe: Debrino, Borſchthal, Grünthal und Parchauer Boor 
von uns abgehalten werden. 
Berent, den 3. December 1847. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht, 
x AVERTISSEMENTS, 
4. Holz⸗Auction im Grebiner Walde. 

Mehre hundert Stück Nutzholz und zwar ganz vorzügliche Eſchen, Ahorn, 
Rüſtern, Eichen u. ſ. w., fo wie aufgeklaftertes Stubben⸗ und Reiſigholz aus 
dem Grebiner Walde, ſollen in einem 

Donnerſtag, den 6. Januar 1643, 
an Ott und Stelle anſtehenden Termine verauctionirt werden. 

Die Termine zur Abfuhr werden in der Licitation bekannt gemacht werden. 

Das Nutzholz wird auf dem Stamme verkauft und das Roden den Käu- 
feru überlaſſen. i 

Die Zahlung erfolgt vor der Abnahme, und zwar am 6. und 7. Januar 
10 im Foͤrſterhauſe zu Grebin; von da ab auf der Kammerei-Haupt⸗Kaſſe zu 

anzig. | 


Ven dem Licitations-Termine ab gerechnet ſteht das Holz fü: Rechnung u. 
Gefahr der Käufer. 
Anfang der Auction 10 Uhr Morgens. 
Danzig, den 13. Dezember 1817. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
85 Es ſollen die auf 82 rtl. abgeſchätzten Baumaterialien, der dem Bürger 
Joſeph Pellowski gehörigen, auf dem Grundſtücke ſeines Bruders, des Bürgers 
Anton Pellowski erbauten, hier belegenen Kathe, meiſtbietend gegen ſofortige Baar⸗ 
Wähl verſteigert werden. 
Zu dieſem Zwecke wird ein Termin auf 
den 29. Januar a. fut., Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Unterzeichneten in hieſiger Gerichtsſtelle anberaumt, in welchem ſich Kauf⸗ 
Inftige einzufinden haben. 
Berent, den 10. December 1847. 
Königl. Lande. und Stadtgericht. 


nen . 


6 Die heute Nachmittag 33 Uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner Frau 
Luiſe geb. Grothe, von einem gefunden Maͤdchen, zeige ich ſtatt beſonderer Meldung 
hierdurch ganz ergebenſt an. Meinecke, Regierungs⸗Aſſeſſor. 


Danzig, den 17. December 1847. 


Uteratſſche Anzeigen n 
7 In E. G. Homannd Kunſt⸗ und Buchhandlung,) Jopengaſſe 
No. 598. gingen ſo eben ein: 


Motive zum Entwurf des Strafgeſetzbuches fuͤr 
die Preuß. Staaten und den damit verbundenen Geſetzen. 10 Sgr. 
Fleck, Erläuterungen zu den Verordnungen über 

die Ehrengerihte im Preuß. Heere und über die Beſtrafung der Offiziere 
wegen Zweikampfs. 15 Sgr. 
8. Fest-Geschenke. Zwei neue Geſellſchafts⸗Spiele ’ 
zur Beluſtigung in den langen Winterabenden für Jung und Alt, welche bei 


—. Anhuth, Langenmarkt No. 432., einzeln zu den untenſtehenden bil— 
Ei Preiſen zu haben find: 


* € e 
iſele- u. Beiſeleſpruͤnge. Das Strumwwelpeterſpiel. 
Ein illuminirtes Tableaux der intereſſan⸗ 9 Karten mit illuminirten luſtigen Bils 
teſten Reiſe-Eindrücke der bekannten“ dern, einem Spielplan und Käſtchen 
buriſten, nebſt Bilder⸗Erklärung und mit 45 Gläschen und 2 Würfeln. f 
Spielplan, In Carton, mit color. Vignette 10 Sgr. 
Aufgezogen, in Futteral, mit colorirter 5 
Vignette. 9 Sgr. 00 


* 


— 3040 — 


9. Schillers Werke in 12 Banden für 3 rtl. 10 gr. 


Durch Bezug einer Partie Exemplare iſt die Buchhandlung von An⸗ 
buth, Langenmarkt No. 432., in den Stand geſetzt, ſo lange die Vorräthe 
ausreichen die bekannte neue Original-Taſchenausgabe von Schillers 
fämmtlichen Werken in 12 Bänden, ausnahmsweiſe zu dem erſten Sub⸗ 
feriptionspreife von 3 rtl. 10 ſgr. abgeben zu können. Da die Vorräthe vor⸗ 
ausſichtlich nicht mehr lange ausreichen werden, und das Werk ſeit mehreren 
Jahren nur zu dem Ladenpreiſe von A rtl. zu bekommen war, fo erlaubt ſich 
genannte Buchhandlung um baldige Aufgabe der Beſtellungen ergebenſt zu bitten. 


10, S. Anhuth, Langenmarkt No. 432., empfiehlt den diesjaͤhrigen ſehr 
reichhaltigen Jahrgang des 


Erfurter National-Kalenders fir 1616, me Beiwagen 


a 221 Sgr, desgleichen ohne Beiwagen a 123 Sgr. 
T 


eg 
Hm TR te n 

11. W eben empfing ich bedeutende Zuſendungen colorirter Genre-Bilder, 

A welche ſich zum Feſte ſowohl zu Geſchenken als zum Selbſtgebrauche 
eignen. Die Gegenſtaͤnde find ſehr geſchmackvoll und ſauber, und bin ich im Stande, 
dieſelben zu den allerniedrigſten Verlagspreiſen zu ſtellen. Gleichzeitig bringe 
ich das Einrahmen von Bildern und Spiegeln, was in meinen Werkſtaͤtten ſauberſt 
und von mir prompt und billigſtens ausgefuhrt wird, in ergebene Erinnerung. 

a Joſ. Weinſtock. 

12. Der unbekannte Inbaber der dem verſtorbenen Bürgermeiſter Jacobi ausge⸗ 
ſtellten, verloren gegangenen Actie der hieſigen Reſſource Concordia No. 255. über 
12 rtl. wird aufgefordert, ſich ſpäteſiens binnen vier Wochen beim Schatzmeiſter der 
Reſſource Concordia Herrn Rodenacker hieſelbſt mir jener Actie zu melden, widrigen⸗ 
falls dieſelbe amortifirt und ihr Betrag den Jacobiſchen Erben ausgezahlt werden wird. 

Danzig, den 12. November 1847. . 

Das Comité der Reſſource Concordia. 

13. Das Grundſtück in der St. Eliſabeth-Kirchengaſſe No. 57. am Pfarrhauſe, 
iſt mit wenig Anzahlung zu verkaufen. 
TTTTTTFTCTFCCCCCCCCCCCCCC 
14. Zu dem bevorſtehenden Weihnachts-Markte werden wir eine Aus⸗ K 
wahl guter geſchmackvoller und dauerhafter Meubeln in allen Fagons im 8 
3% Artushofe aufſtellen, und empfehlen ſolche einem verehrten Publikum zu 3% 
2% dea billigſten Preiſen, und bitten uns mit zahlreichem Beſuche zu beehren. 3% 
23 Gleichzeitig bringen wir unſer auf dem 4. Damm No. 1415. befindliches 28 
3% Meubel⸗Magazin in Erinnerung. Das Tifchler-Gewerf. % 
IK RERTERDEORTRORUETEPETELEFETETE LERTLEFETERLTETERFRERERE HEUTE RENT 


Der Liederkranz versammelt sich heute 7 r Abends. 


Sie Se 
TEE 
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16. F,. W. Bahr aus Thorn h 


empfiehlt einem hohen Adel und hochzuverehrenden Publikum zum bevorſtehenden 

Weihnachtsfeſte alle Sorten ſeiner anerkannt beſten Pfefferkuchen in groͤßter Auswahl 

und offerirt ſehr ſchoͤne Rurnberger Leckluchen, gewürzreiche Kattaſinchen a Dutzend 

23 Sgr., Anieskuchen, Zucker-, Mandel- und Pfeffernüſſe, ſo wie auch große und 

kleine bunte Figuren, zum billigſten Preiſe. N 
Der Verkauf it auf dem Langenmarkt, im Haufe des Kaufmann Herrn 

Miehlke, faͤngt den 18. an und endet den 24., wobei die reellſte und prompteſte Be⸗ 

dienung zugeſichert wird. 

4 5 5 7 * 

17. Beſtellungen auf alle Arten von Kuchen werden angenommen und fo: 

wohl ſehr groß, als auf das vorzuͤglichſte ausgeführt von der 5 

Berliner⸗Bonbon⸗ und Chokoladen⸗Fabrik, 
Wollwebergaſſe Ro. 1987. 

18. Buttermarkt No. 2091. wird ein kleiner gußeiſerner Ofen geſucht; auch 

ſind dort Stuben zu vermiethen. 2 

19. Hänger, Wands und Tiſchlampen, fo wie andere Gegenſtaͤnde von Blech, 

werden ſtets aufs ſchoͤnſte und ſauberſte Indirt, broneirt und vergoldet, ſo daß ſie 

den neuen ganz gleich ſind. Auch wird das Reinigen der Lampen und jede Repara— 


tur ſchnell und billig gemacht bei A. F. Bergmann, Klempnermeiſter, 7 
Peterſiliengaſſe 1491, Hrn. Buchbinder Troſin gegenüber. - 
20. Sämmtliche Mitglieder des Vereins zur Rettung bei Feuersgefahr wer: 


den erſucht, ſich 

Freitag, den 31. December 1847, Nachmittags 3 Uhr, 8 
auf dem Rathhauſe zu einer Generalverſammlung einzuſtellen, in welcher über 
das revidirte Statut berathen u. beſchloſſen, das Comité nebſt den Rottenführern 
ewählt und die Rechnung geprüft werden ſoll. Diejenigen Mitglieder, welche 
ſich nicht einſtellen, werden als den, durch die Mehrheit der Erſchienenen gefaß— 

ten, Beſchlüſſen beitretend angeſehen. 

Danzig, den 18. December 1847. 

Das Comité des Vereins zur Rettung bei Feuersgefahr. 

Zernecke I., 
3: Z. Vorſteher. . 

21. Einem Handlungsgehilfen der in einem kurzen Waaren-Geſchäft oder derglei— 
chen ſervirt hat, eine gute Hand ſchreibt, und Zeugniſſe ſeines Wohlverhaltens 
beibringen kann, wird eine Stelle nachgewieſen zum 1. Januar a. f. Näheres in 
der Handlung bei Herrn F. Küſſner, Brodbänkengaſſe 714. 


> Zur ſichern Unterbringung reſp. Beſorgung von Geldern, ſei es auf 
Hypothek. oder Wechſel, Einziehung ausſtehender Forderungen, und Anfertigun 
aller geſetzlichen Schriftſätze, empfiehlt ſich beſtens der Geſchäfts-Commiſſionair 
Reimann im deutſchen Haufe part. von des Morgens 10 Uhr an. Erforderlichen 
Falls b. ich a. erbötig f. d. m. vertrauungsv. übertrag Commiſſion ſ. Bürgſch. z. ſt. 
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23. Von unſern nicht nur allein in faſt allen Ländern Europas, fondern auch 
bereits in den Vereinigten Freiſtagten von Nord⸗Amerika und in Mexiko rühmlichſt 
bekannten, von der Berliner und mebreren andern Medieinal-Behörden, fo wie von 
den engliſchen Chemikern Eoıfield und Meter apprebirten 
verbeſſerten Rheumatismus⸗Ableitern 

3 en mit vollſtändiger Gebrauchsanweiſung 10 far, ſtärkere 15 fgr. und ganz 
ſtarke 1 Rthl. 

Gen chroniſche und geute Rheumatismen, Gicht, Nervenleiden und Congeſtionen, 
als: 


„Kopf⸗, Hand⸗, Knie⸗ und Fußgicht, Geſichts-, Hals⸗ und Zahnſchmerzen, 
„Obrenſtechen, Harthoͤrigkeit, Sauſen und Brauſen in den Ohren, Augenflug, 
„Bruſt., Rücken⸗ und Lendenweh, Kliederreifien, Krämpfe, Heizklopfen, Läh⸗ 
„mungen, Schlafloſigkeit, Geſichtsroſe und andere Entzündungen ꝛc 
hält Herr Carl F. R. Stürmer in Danzig, Schmiedegaſſe No 103., ſtets Lager. 
Entfiehendes möge ſtatt aller Anpreiſungen als Belag für die Gediegenheit 
unſerer verbeſſerten Rheumatismus⸗Ableiter dienen. 
Wilh. Mayer & Co. in Breslau. 
DA tt e ſt. 
Den Herren Wilh. Mayer ck Co. zu Breslau atteſtire ich hiemit auf 


Verlangen, daß ihre von ihnen bereiteten verbeſſerten Rheumatis⸗ 
Ableiter due be weſentlichen Verbeſſerungen mir Recht 


und vorzüglich in Rheumatismen und theumatiſchen Krämpfen mit Succeß 
ſowohl von mir ſelbſt gebraucht, als mit oft über raſchendem Erfolge auch 
anderen an ähnlichen Uebeln Leiden den, zur Anwendung empfohlen worden ſind, 


weshalb ich nicht umhin kann, dieſes unter ſeinen Concur⸗ 
renten ſich auszeichnende Fabrikat der Herren Wilh. 


Mayer K Co. allenthalben zu recommandiren. 
Radeberg bei Dresden, im Dezember 1847. 


„ 1 1 
Fr. Ad. Schurig, 
Königl. Niederl. penſ Sanitätsoffizier, medicine praetieus und Wund- 
arzt, Juhaber des Königl. Niederl. metallenen Kreuzes, der naturforſchen— 
den Geſellſchaft zu Batavia, der phyſiologiſchen Geſellſchaft zu Genf 
und der Iſis zu Dresden wirkliches Mitglied. 
24. Filzſchuhe von 5 ſgr. an das Paar mit und ohne Sohlen empfiehlt 
Radomski, Hutmacher, Altſtädtſchen Graben 394. 
Auch werden alte Filzſchuhe billig beſoblt und gefärbt 
Ein tüchtiger mit guten Zeugnissen versehener Handlungsgehilfe für 
einen Gewürzladen, der zu Neujahr eintreten kann, wird gesucht durch den 
Mäkler König, Langenmarkt No. 423. 
26. Auf guten Brückſch. Torf w. Beftell. ang. Langenm, 490, b. Hrn. Mützel. 


7 
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So SOOM!:E ) 
. Montag, den 20., Dienſtag, den 24., Mittwoch, den 22, onner⸗ 


© ſtag, den 23. und Freitag, den 24 Dezember großes Inſtrumental- u. Vo⸗ D 
D cal⸗Konzert von Herrn Muſik⸗Director Auguſt M. Canthal aus Hamburg 2 
© im Apollo⸗Saale im Hotel du Nord. Anfang 7 Uhr. 
8 Programme beſagen das Nähere. 

LOOOO 


OO III οοο ο οο ο οοοο 
26. Trompeten⸗Konzert in Reuters Weinſtuben⸗ 
Lokal, Langgaſſe NZ 369., 


an den vier Weihnachtsabenden, ausgeführt vom Muſikcorps des erſten Leib⸗ 


Huſaren⸗Regiments. 


29. Engelm 


Kunert, Muſikmeiſter. 


€. 
annſche Bierhalle. 


Heute Abend Konzert v. d. Geſchw. Steinert nebſt Franziska Loͤffler. Fr. Engelmann. 


30. Le 


ihbibliothek. 


Das late Supplement zum Katalog meiner Leihbibliothek iſt gedruckt und 


für 1 fgr. zu haben. 


Der complette Katalog koſtet 10 ſgr. Ich habe jedoch eine Anzahl Exem⸗ 
plare nur von den 13 Supplementen heiten laſſen und verkaufe dieſe für 5 fgr. 


Wilhelm Rothländer, 


Frauengaſſe No. 831, 


41. Es find geftern 3 weiße neue Damen. Kragen, in Papier gewickelt, auf 
dem Wege von der Langgaſſe nach dem vorſt. Graben verloren worden. Der 
Finder wird gebeten, dieſelben gegen eine angem. Bel. im Hotel de Berlin abzug. 


32. Ein nicht gewerbetreibe 


undes kinderloſes Ehepaar ſucht zu Oſtern eine 


Wohnung von 2 Stuben nebſt erforderlichen Bequemlichkeiten in der Gegend des 
Holzmarktes, Glockenthors, der Töpfer⸗ und Schmiedegaſſe. Adreſſen werden im 
Intelligenz⸗Comtoir unter der Chiffre G. ©. erbeten. 


33. Hundegaſſe 345. w. Hauben gewaſch. u. zuſ. gef. a. Blum. a. Art verf. 
34. Eine Mitbewohnerin wird gewünſcht Fleiſchergaſſe 161. 

35. 15 Sg Belohnung demjenigen, der e. a. 17. d. M. Vorm. verlorne 
Uebertaille von einem bunten Wollenmouslin-Kleide Mattenbuden 288, abgiebt. 
36. Harte Gummiſchuhe wi elaſtiſch gem. Goldſchmiedeg. 1078. 1 T. b. Schultz. 


37: Pfarrhof 610., neb d. Durchg. z Weinhandlg, iſt 1 Zimmer m. Meub. 


zu verm. und eine Guitarre von 
36, Es wird eine ländliche 
Gaſtwirthſchaft, wo möglich bal 


gutem Ton m. Kaſten bill. zu verkaufen. 
Wirthſchaft geſucht, beſtehend in Hakenbude und 
d zu beziehen. Adreſſen unter Litt. J. A werden 


in der Expedition des Dampfboors erbeten. 
39. der gründlichen Unterticht in der niedern, höbern oder angewandten 
Mathematik wünſcht, inſonderheit alſo derjenige, welcher ein gutes Offizier⸗ oder 


Feldmeſſer⸗Examen ablegen, ſich 


den Bauwiſſenſchaften ꝛc. widmen will, erfährt 


das Nähere Langenmarkt No. 162., 2 Treppen hoch. 
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40. Dem mehrſeitig ausgeſprochenen Wunſche nachzukommen, werde ich Anfangs 
k. J. des Sonntags eine Tanz⸗Colonne arrangiren, fo wie mit einem Curſus für 


Mazurek beginnen, und ſehe ich baldige Meldungen hiezu ganz ergebenſt ent: 
gegen. In der Kinder⸗Colonne, welche ich auf Mittwoch verlegt habe, können noch 


De 

Schuͤler beitreten * Selke, Tanzlehrer, Schmiedegaſſe Ro. 95. 
41. Es empfiehlt ſich mit Verfertigung von Kürſchnerarbeit ſowohl in als außer 
dem Hauſe C. Schirmer, Breitegaſſe Ro. 1188, unweit d. Drehergaſſe. 

42. Eine Frau von mittleren Jahren ſucht ein Unzerk. als Wirthin auf dem 
Lande od. bei einer einzelnen Dame. Naͤh Sandg. 390 b. d. Geſindeverm. Voͤhling. 
43. Sollten Eheleute geneigt ſein, ein kieines Kind (Knaben) von 13 Jahren 


als ihr eigenes anzunehmen, fo werden fie ergeben gebeten, ſich Kalkgaſſe gerade 
uͤber 3 No. 953, Oberwohnung, beim Arbeitsmann Pottack zu melden. 
44. in Tigerhund, maͤnnlicher Rage, hoͤchſtens 2 Jahre alt und vollſtaͤndig 
dreſſirt, wird zu kaufen gewunſcht. Näheres Langgarter Kirchhof No. 92. 


45. Marzipan-Ausſtellung. 


Einem Hochverehrten Publukum mache ich die ergebenſte Anzeige, daß ich auch 
in dieſem Jahre mit einer großen Auswahl ſehr geſchmackvoll gearbeitetem and⸗ 


Marzipan, Figuren⸗Marzipan und Thee⸗Confect ve. 
ſehen bin und verkaufe denſelben wie bekannt zu den billigſten Preiſen Ferner 
empfehle ich Zuckernuſſe das Pfund zu 6 und 10 Sgr. Makronen, Bonbon, aus⸗ 
gezeichnet ſchoͤne Deviſen- und Pariſer Liqueur⸗Bonbon, fo wie alle zur Conditorei ges 


börenden Artikel. 
J. Neumann, Langgarten No. 57. 


46. Auf echt Brückſchen Torf werden Veſtellungen angenommen bei Hrn. Schön 
nagel, Gerbergaſſe No. 65. und Schnuffelmarkt in der Woykeſchen Weinhandlung. 
47. Eine 5 pCt. Zinsen tragende Obligation von 3500 rtl. auf einem Gute 
in Pommern, die innerhalb der Hälfte der gerichtlichen Taxe und innerhalb 
27 des letzten Kaufpreises hypoteeirt ist, soll cedirt werden, 
Käufer derselben werden ersucht, ihre Namen D. L. Z. adressirt ge- 
fälligst im Königl. Intelligenz-Comtoir versiegelt abzugeben. g 
43. Auf dem Wege von der Faulengaſſe nach der Goldſchmiedegaſſe iſt im 
17. d. M. ein noch nicht fertiger ſilberner Eßlöffel verloren gegangen. Der ehr⸗ 
liche Finder wird gebeten, ihn Goldſchmiedegaſſe No. 1070. abgeben zu wollen. 


irn e 
49. Hundeg. 331. iſt ein Pferdeſtall mit u. ohne Remiſe ſof, zu vermiethen. 


50. Breitgaſſe 1135. find 2 Stuben an einz Perf. m. a. o. Meub. zu verm. 
51. Kettethagerg. 111. ſ. 2 Zimmer mit Meubeln an einz. Herren zu verm. 
52. Hundeg. 345. iſt eine Stube n. Kabinet, meubl., zu verm. u. ſogl. z. bez. 


53. Zöpfergaffe No. 74. find Stuben mit Meubeln zu vermiethen, 
i Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 297. Montag, den 20. December 1847. 
— — ę(—ͤ—— 


A ahn ei t ie mn e. n 
57. Dienſtag, den 21. December 1847, Vormittags 10 Uhr, wird der uns 
terzeichnete Mäkler im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe No. 179. an den Meiſtbietenden 
gegen baare Zahlung in öffentlicher Auktion in großen u, kleinen Partien verkaufen. 


verſchie ene Rothe und Weiß⸗Weine, 
——— —e᷑—é— H— 


Jamaica⸗Rum, Arrac und Rheinwein, 


welche Weine wegen nunmehr nothwendiger Räumung zu den billigſten Preiſen 
zugeſchlagen werden ſollen. N N N Carl Benj. Richter. 
= Auction mit Weinen. | 

Circa 100 Flaſchen Champagner (Eugen Clicquot), 500 Flaſchen Chateau 
Leoville, Margeaux und St. Julien, 800 Flaſchen Sauternes, f. Graves und 
Haute Barſac, 120 Flaſchen Rheinwein und 50 Flaſchen alten echten Jamaica— 
Rum, verfallenes Unterpfand, ſollen zur Deckung des Herrn Gläubigers 

Mittwoch, den 22 December c., 10 Uhr Vormittags, 
im Auctionslokale, Holzgaſſe No. 30., öffentlich meiſtbietend verkauft werden, 
wozu ich Kaufluſtige einlade. J. T. Engelhard, Auctienater. 
50. In der zum 21. d. M. anſtehenden Auction 
Ankerſchmiedegaſſe No 179 werden auch beliebte Gattungen Champaguer, wor⸗ 
unter ſich die Marken Bolinger und Cliquot befinden, zu billigen Preiſen aus— 
geboten werden. Carl Benjamin Richter. 
Danzig, den 16. December 1847 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 

60. Filzſchuhe a 10 bis 12 fg., beſohlte à 15 fg., beſohlte und gefüts 
terte à 224 ſg., Herren⸗Ueberzieher a 18 bis 20 fg. lithographirte Schuhe a 25 fg. 


empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken 
. Janatz Franz Potrykus, Glockenthor⸗Ecke. 
61. In der Legan iſt billiges Brennholz und 2 Unterſchlitten zu verkaufen. 


— — 
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62 A. Weinlig, Langgaſſe 408, 
empfiehtt zu dem bevorſtehenden Weihnachtsfeſte 
ſein auf das vollſtaͤndigſte afſortirtes Putz⸗ und 
Moden⸗Waaren-Lager. 

63. Weissen, gelben u bemalten Wachsstock, 
VWVachszug, beuale Pyramiden, 3 pf, 6 pf bis 10 Sgr., 


weisse und bem, Kiuderlichte, ra Dutzend 4, 6 bis 12 Sgr, Later- 
nenlichte &. & empfiehlt zu den billigsten Preisen 


K. Kuhncke, Holzmarkt No. 81., d. 2. Haus v d. Töpferg. 
% Zu dem bevorſtehenden Weihnachtsfeſte em⸗ 
pfehle ich meine Ausſtellung von allen Sorten 
Marzipan und Condetorei-Waaren. 

C. G. Kruger, Brodbaͤnkengaſſe 716, 
See eee 0 ö 
S Beſte fette Teichkarpfen, ſo wie vorzuͤglich 2 
S große lebende Aale empfiehlt & 

Johann Schröder an der Fiſchbruͤcke. i 
Mee e N 
66. Als Weinnachts-Artikel empfehle ich: fri- 
sche Trauben-Rosinen, Prinzess- u. Knackman- 
deln, Feigen, Wallnüsse pp., gut u. billig. 
JohannFast, Brodbänkg 66 f. Ecked Kürschnerg. 
67. Alten Jamaica-Rum b. Flasche 15 sgr., feinen ArFrae a 10 
e. z 3 10 gr, Bischof-Exiract diekleine Flasche 
21 sgr, KLunsch-Syr aus e maica-Ram in ! und 3 Champ. 
un — A A en a 5 2 


6% Juckernuͤſſe und Pfeffernuͤſſe von anerkannter 
Güte empfiehlt J. J. von Kampen, Jacobsther No, 903. 

69. Ein ſchönes mahagoni Sopha mit ſchw Damaſt u ein Schlaf⸗Sopha 
mit Pferdehaar und Glauz⸗Kattun, gut gepolſtert, iſt Fleiſchergaſſe 152. zu verkauf. 


— 3047 — 
70. 12 Ellen crapp⸗rothen Neſſel,; P. Strümpfe, 1 Cra⸗ 


Sr Day 8 
vattentuch u. 1 Taſchentuch fuͤr 30 I L., dunkle waſchächte Kattune, a 
23 ſgr., in großer Auswahl u. noch a. Artik zu Weihnachts⸗Geſchenken paſſend, 
empfiehlt die Manufactur-Waaren⸗Handlung im Frauenthor an der Langenbrücke. 


71. Frische Smyrnaer und Ma agaerFeigen sind neuerdings 
angelangt } Bernhard Braune, 

72. Alle Sorten Wachs- und Stearin- Lichte, weissen und gelben 
Wachsstock ; tische Knackmandeln, Feigen und 
Traubenrosienen empfiehlt zu billigsten Preisen 


A. Schenke, Jopengasse No. 596. 


„ Ma 7 N Te. 2 MN DER 
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73. Zum bevorſtehenden Weihnachten empfehle ich mein bedeutendes 18 


N 2 rat Te un 
Lager von Stiefeln für Herren und Knaben nach den neueſten Facons u. 22 
aufs dauerhafteſte eingerichtet, fo wie alle Gattungen von Stiefeln und 18 
Schuhen für Damen und Kinder von verſchiedenen Stoffen, gefüttert und 28 
ungefüttert, für die Güte der Waare ſtehe ich ein, und habe die Preiſe 28 
. 1 

aufs billigſte geſtellt. J. B. Oertell, erſten Damm 1110. 755 
NENA NN eee, % e r Sede 
STC TSE CIS TCC CICZ CIC NKNIA& 


S DN D , 


. Englische Buckskin⸗Handſbue u 15 Ser, Hachſchleier a 
123 fgr. erhielt u empfiehlt L. J. Goldberg, Breitenthor. 
75. Aechte Meerſchaum⸗Cigarrenſpitzen 
in neuen verſchiedenen Facons erhielt in großer Auswahl f 

J. C. Wittkowski, Jopengaſſe 599. 
76. E. Abreiſe wegen ſoll H. Gſtg. 926., oben, e. kl. geſchmackv. Einrichtung, 
als: e. mahag. tafelf. Fortepiano, Trimeaur, Damenſekretair, Servante, Sopha m. 
Pferdeh.⸗Bez. Stühle, Tiſche, Kinderbettg. Kleiderſp., e. Allab⸗U., Kriſt⸗ u Porzſ z. v. 
77. Gemsleder-Handſchuh. mit Pelz gef, a 18 und 20 ſgr. find zu haben im 
Frauenthor an der Langenbrüͤcke. 5 
78. Zuckernuͤſſe pro Pfund 9 Sgr. Sandgrube 465. 
79. Eine eleg. Guit arre wird verkauft f. d. Preis v. 12 rtl. Langenm. 483. 


80. Da mir wieder eine neue Sendung der ſo beliebten Extrait J Lau 
de Cologne double von Herrn Johann Maria 
Farina aus Colin am Rhein einging, jo empfehle ich ſolche eis 


nem geehrten Publikum zu dem bekannten Fabrikpreiſe zum bevorſtehenden Weih⸗ 
nachten als Geſchenk ſich eign end. g 


Henriette Hartwich, Kohlengaſſe 155 1035. 
2 


NERERETENERTTENS 


* 


4 


— 
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x ö 2 N * 3 
= 1. Jur guͤtigen Beachtung. 25 
se Eine große Partie Hut- und Haubenbaͤnder ſoll Umfkände halber ſehr 7. 
2 billig verkauft werden. 2 


Ay = + b 5 2 
N. Auch werden Franze n⸗Baäͤnder die 3 ſgr. die Elle gekostet 
2 N | r Na se 
2 haben für 14 ſgr. verkauft, Krawattenbaͤnder, die 8 far. die Elle 
J gekoſtet haben fur 4 ſgr. Dieſes zeigt ergebenſt an 15 


28 die B H 18 „x 
2% . ihn 12,, i grauen Hund. 75 


7 

NN de eee e e Nee N, ar, 5832 3 
UN Arg dees eee N 282 2 
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82. Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte 
empfehle ich einem hochgeehrten Publikum zum gaͤnzlichen Ausverkauf: 

Haarole Flacon 1 far, 14 ſgr., 3 far. u. franzöſiſche Piver, großes Flacon 
> far, Macaſſar⸗Hagröle 5 fg, Pomade in Glaskrucken 12 ſg., Kegel⸗Seife 1 sg. 
feinſtes Koͤnigs-Räucher⸗Pulver 25 fgr., Raͤucher⸗Papiere Itzd. 33 ſgr., feinſtes Eau 
de Cologne p. Flaſche 73 far., 3 D&D. 14 rtl., Riechkiſſen für Damen, ein vorzuͤg⸗ 
liches Parfüm, befonders zur Erhaltung der Waͤſche, p. Stck 2! u. à ſgr, alle Sor⸗ 
ten Parfüm⸗Seifen, Bart⸗Pomaden, große Stücke 23 ſgr., für deren gute Qualität 
vorſtehender Artikel garantire ich, und ſteht es jedem Käufer frei jedes Stuͤck beim 
Ankauf zu prüfen. 

Ferner empfehle eine Partie Rippes-Sachen, Fayance⸗Spielzeug, engl. Porcellan, 
Steingut aller Arten, Cigarren-Taſchen, Glasteller, Leuchter u. alle zu dieſem Fache 
gehoͤrenden Artikel zu Spottpreiſen. 3 Kupfer, Breitgaſſe . 

83. Fuͤr Herren 

empfing die neueſten Cravattes, coul. ſeid und woll. Shawls und Tuͤcher, ſchwarze 
ital. Taffet⸗ und oſtindiſche Taſchentuͤcher, Handſchuhe aller Art. Chemiſette, Kragen 
und Manchetten, woll., baumwoll. u. leine Socken, woll, baumw. u. Vigogne-Unter⸗ 
jacken und Pantalons in beſt. Gute zu den moͤgligſt billigen Preiſen. 


A. Weintig, Langgaſſe 408. 


84. Weiße Stickereien as Kragen, Chemiſetts, Taſchentücher, Man⸗ 
ſchetten, Pellerinen in Mull, Nett und Sammet, ſchwarze und weiße Tüll-⸗Schleier 


4 ßer 9) 8 4 0 
in großer Auswahl N A. Weinlig, Langgaſſe No. 408. 
65 Mit dem billigen Ausverkauf von Feder- und Taſchenmeſſern, Scheeren u. 
Brieftaſchen vorzuglicher Gattung wird fortgefahren. Ohne eine Weihnachts-Ausſtellung 
anzuzeigen empfiehlt ſich die unterzeichnete Handlung mit allen couranten Papieren, 
und den ſonſt bekannten Gegenftänden, u. hofft auf zahlreichen Zuſpruch, da mit al⸗ 
ler Reellitaͤt beim Verkaufe verfahren wird. . 4 

Die Papierhandlung Kürſchnergaſſe 663. 
86. Gutes Weitzenmehl iſt zu haben Langfuhr 44. in der blanken Hand. 


— 9 


„Ausverkauf v. zuruͤckgeſetzten Waaren TE 


als: Fahr- und Reitpeitſchen, eine Parthie Sporen in allen Deſſins, Steigbuͤgel, 
Kandaren, Trenſen, Schlittengelaͤute und Glocken, Hirſchfaͤnger, Jagdmeſſer, Pulver⸗ 
hoͤrner, Schrotbeutel, Hundehalsbänder, Hundepeitſchen, Korallen, Zundhutchen, 
Jagd- und Reiſetaſchen, Politer und Luftkiſſen, Schulbuͤcherriemen, verſchiedene 
Tuſch⸗ und Malpinſel, Viſitenkartenhalter, Theebrodmeſſer, Haſenbrecher, Auſter⸗ 
meſſer, Fiſchheber u. v. A. 


Der Drtauf it dei Robert Meding, Breitenthor. 
88. Echte Ruͤgenwalder Gaͤnſebrüſte find zu haben Paradiesgaſſe 
No. 1044. eine Treppe hoch. er . 
89. um mit dem Reſt diesiähriger Marquiſe N zu rumen, verkaufe ich 
dieselben zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen, aud empfehle die 
ſelben, wie mein Lager ſeidener und baumwollener Regen⸗ 
ſchirme, als zu Weihnachtsgeſchenken ſehr paſſend. 

J. F. Voigt, Schirmfabrikant. 

90. Um einen Reſt Kinder- und Maͤdchen-Filzſchuhe zu raͤumen, verkaufe ich die⸗ 
ſelben zu ſehr heruntergeſetzten Preiſen. F. E. Günther, Langgaſſe Ro. 59. 


91. RK Zu Weihnachtsgeſchenken habe ich mehrere 
Roben von couleurten Seidenzeugen zuruͤckgeſetzt, die, um damit zu räumen, ſehr 
billig verkauft werden. E. Fiſchel. 


92. 400 Paar Schlittſchuhe, verſchiedener Sorten, von 425 Sgr. 
an, mit und ohne Riemen, ſollen zu einem auffallend billigen Preiſe geraͤumt werden. 
Die Eiſen u. Stahlwaaren⸗Handlung Haͤkerthor Ro. 1498. von 

E. Huſen. 


3. Die Tuch⸗ und Herren-Garderobe-Handlung 
von C. L. Koͤhly, Langgaſſe No. 532., empfiehlt eine fo eben erhaltene 
Sendung der neueſten ſeidenen Herrenhuͤte, wie auch Filzhuͤte, oſtin⸗ 
diſche Taſchentuͤcher, couleurt ſeidene Herren-Hals⸗ 
tuͤcher und Shawls. ng 

94, Zu Weihnachtsgeſchenk. empf. 4 Ell. Haubenb., 
4E. Strich u. 1 Voden f. 10 Sgr., Hut-, Hauben u Cravat⸗ 


tenb., ſchwarze Girtelb., Glacce⸗ u. Bukskin⸗Handſchuhe, Halbſchleier, geſtickte Mull⸗ 
boden, Kragen und Tücher. H. Krombach, Iften Damm u. Breitg.⸗Ecke. 


..—n:8050__.— 


r Au s, VE oe NS 
Um möglichſt bald zu räumen, verkaufe ich ſämmtliche Artikel in meinem 
Weißwaarenlager zu herabgeſetzten Preiſen, als: ſchwarze, weiße, grüne u. blaue 
Schleier, große und kleine Ueber- und Unterbindekragen, glatte und geſtickte Ta⸗ 
ſchentücher, geſtickte und broſchirte Streifen, Haubenboͤden, Kinderhaubchen, Man⸗ 
chetten, ſchwarze und weiße Spitzen, Blonden, Blondengrund, weiße Ballkleider, 
ſchwarze und weiße Fraufen, auch Spitzen zum Beſetzen an diverſe Wäſche ꝛc ꝛc. 
NB. Auch ein ganz neues Repoſitorium und Ladentiſch Wollwebergaſſe 1993. 
Wehrmann aus Sachſen. 


„6 J. B. Oertell u. Co. Langgaſſe 533., 
empfehlen zum Weihnachten ihr komplettes Lager aller Gattungen Galanterie-, 
Neuſilber, kurze Eiſen⸗, Stahl- und Bronce-Waaren, Beſchläge zu Wagen- und 


Pferdegeſchirren, Schlittengelaͤute, mit und obne Roßſchweiſen, Win’ 
terpferdedecken und Chabracken, Reit-, Fahr-, Jagd» und Kinderpeitſchen, Reiſe— 


toe, Reiſe- und Damentaſchen, wollene Fußtep⸗ 
piche, verfihiedene Sorten Schultornifter mit und ohne Seehunddeckel. Fer— 
zer Mer, Schiebe-, Tiſch⸗ und Studirlampen, Thee⸗ 
bretter und lackirte Waaren, Parfumerieen, Seifen und echtes Eau 
de Cologne, farbige Glaswaaren u. Mundtaſſen, Brief⸗ und Zigar⸗ 
rentaſchen, Portemonngie's u. Nippesſachen „ 
ſgr. ab, Tabatieren, Reißzeuge, Tuſchkaſten, Spazierſtöcke, Hoſenträger u. viele 


andere Artikel zu den billigſten Preiſen hiemit beſtens. 
89 %% 


597 Meinen geſchätzten Kunden, fowie Einem geehrten Publikum über: 8 
% haupt, erlaube ich mir auf mein jetzt ſehr wohlaſſortirtes Lager von is 
v Rauchtabacken und Zigarren 2 
* 


\ aufmerkſam zu machen, und um Ihren gütigen Zuſpruch höflichſt zu bitten. 9 
Danzig, den 19. December 1847 P n A) 
Se Breitegaſſe 1919, am Breitenthor 8 
22 ͤ ͤ ͤͤ————W—...... 8 
> 98. f Die Schirmfabiit von F. W. Ob lch ner, Schnüffelmarkt . 
635., empfiehlt ihr reiches Lager von Regen⸗ U. Sonnen⸗ N 
ſchirmen, wie auch ech Amerikaner und Mexi⸗ 
kaner Patent⸗Gummiſchuhe zu sirigfen fetten Preisen 
99 


99. 2 große ſtarke Milcheimer von Blech, geaichte Quartiere und Flaſchen 
billig zu haben Peterſiliengaſſe 1491. RR 


DEZE 
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100. Einem reſp. Publikum erlauben wir uns zu dem diesjährigen Weih⸗ 


x 


machten aus unſerem reichhaltig aſſortirten Lager 


kurzer Stable und Elſenwaaren 2 
zu ſehr billigen Preiſen beſonders zu empfehlen: . = 
Tiſchmeſſer und Gabel von 20 ſgr. bis 127 rtl. pr. Dtzd. au, Deſſert⸗ 8 
eſſer, Scheeren und Lichtſcheeren, Raſir-, Taſchen- und Federmeſſer von 2 
8 

* 


3 


* 


— 


er. geringſten bis zur feinſten Sorte, bronce Gar inensBerzierungen, lack⸗ 
euſilb. und meſſ. Leuchter, Vorlege-, Eſſe und Theelöffel, meff. u. eugl. 


ſtähl Plätteiſen, Rau de Cologne, Schlittſchuhe mit hohlen und = 
glatten Bahnen u mit und ohne Riemen von 5 ſgr. bis 4 rtl. pr. Paar, 
Spazierſtöcke, Stahlfedern, Reißzeuge auf Karten und in Käſtchen von 
6 jgr bis 6 rtl pr. Paar, deppelte und einfache Jagdgewehre von 4 bis S 
35 rtl. pr. Stück, doppelte und einfache Terzerole von 1 rtl 10 ſgr. bis 
15 rel. pr. Stck., Piſtolen mit und ohne Bajonet, Pulverhörner, Jagd: 
taſchen, Schrootbeutel, Jag'meſſer, Dolche ꝛc. ſowie a 


piegel (in mahag., birken und Goldrahmen) Toilettſpiegel und 


Spiegelglaͤſer. J. G. Hallmann. Wwe. und Sohn, g 
— Tobiasgaſſe No. 1858. und Schuüffelmarkt No 717. 
INSEEE EEE EEERERENERREEBERLEHEEREREBERLERERERLELEERERELEERELEERERERLEE ENTE 
101. es Gaänzlicher Ausverkauf a 
bei E Loͤwinſohn, im Brodbaͤnkenthor, an der Langenbruͤcke. i 
Vorzuͤglich empfehle ich zu Weihnachtsgeſchenken: 
Ein Kleid von 12 Ellen Neſſel und dazu ein Taſchentuch, eine Haube mit 
Spitzen und ein Cravattentuch fur 30 Sgr., ſowie , . 
Ein Vattiſttuch 4 Sgr., dunkle Taſchentucher 2 und 3 Sgr., ein Vorhemd 4 
Sgr., ein Gummihoſentraͤger 275, Achte woll. Tücher 3 u. 4 Sgr., ſeid. Crav.⸗Tücher 
345 Sgr, eine Laſtinbinde 4, eine Weſte 7 Sgr., ſchwere ſchw, Tafttuͤcher 18 u. 24 
Sgr., Herren-Shawls 37, 12 und beſte Sorte 15 Sgr, carirte Weſtenzeuge die 
30 Sgr. gekoſtet, fir 15 Sgr., fertige Hemden 15 Sgr., Trikotjacken 15, Hoſen 15 
Sgr., fertige Weſten 15 Sgr, Schürzenzeuge 33 Car, Bettbezuge 274 Sgr., 84 
Bettdrillich 435 Sgr., blaugeſtr Inletts 257 Sgr., Umſtecktuͤcher und andere Ma⸗ 
nufacturwaaren fur den halben Werth. 


Zuͤndmaſchinen die 45 Sgr. geloſte für 1274 und 4 Dtzd. Tiſch⸗ 
meſſer 12 Sgr., abgepaßte Kinderſchürtzen 272 Sgr 
Auch werden daſelbſt ſeidene Regenſchirne a 2 Rthlr. 10 Sgr. und baum⸗ 
wollene a 20 Sgr. ausverkauft. 
* * — x 0 * 5 
102. Lederne Schaukel⸗ und Raͤderpferde empfehlen in groͤß⸗ 
ter Auswahl billigſt J. B. Oertell & Co., Langgaſſe No. 533. 


= 
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103. Große ungariſche Wallnuͤſſe empfiehlt 


N f N. Jaſt Langenmarkt. No. 42. 
10. Wollene und ſeidene Mantelfranzen, eine große 


Auswahl farbiger und weißer Strickwolle und alle zu dieſem Fache gehörenden Waa⸗ 
ren empfiehlt J. J. v. Kampen, Jakobsthor No. 903. u. Langebrücke No. 32. 
105. Ein neues mabagoni Sopha iſt zu verkaufen am Hausthor No. 1871. 
106. Fuͤr 24 Sgr. 100 Stck. ſchoͤn gepreßte Viſitenkarten zu h Langenm. 496. 
107. Die ſchnell vergriffenen Sammet⸗Hute zu 1 Rilr. find wieder vorrathig, auch 
wird der billige Ausverkauf fortgeſetzt bei J. H Gelb, Glockenthor No. 1973. 
22 ane: :e 22222222 
103. Aus einer aufgeloͤſten Fabrik iſt mir eine Parthie feine ächte Kleider 7 
kattune zum Ausverkauf a 2 Sgr. 3 Pf. bis 2 Sgr. 6 Pf. übergeben, die 8 
ſonſt 4 Sgr. koſten, welche ich bei den Weihnachts.Emkaͤufen der gutigen . 
Beachtung empfehle. Ignatz Franz Potrykus, Glockenthor⸗Ecke. \ 
r ͤ . ee E 
— + — — —e—ê 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
109. f Nothwendiger Verkauf. 
1 Land und Stadtgericht Mewe. f 
Das zu der von dem Königlichen Obertandesgericht zu Bromberg verwalteten 
Canonicus Ignatz Kriegerſchen Concursmaſſe gensrige Erbtreigut Olßewiec und 
die ron dem Eibpachtsvorwerl Mirotken dazu geſchiagene Pareelle, im Geſammte 
flaͤchenngaß von 314 preuß ſchen Morgen 105 ( Ruthen, abgeſchatzt zu Folge der 
in dem III. Bureau eimzuſehenden Taxe auf 32% wil. 20 igt. füllen in termine 
5 den 19. Januar 1818 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. 
Zugleich werden etwanige unbekannte Real Pratendenten bei Vermeidung de 
Präcluſion mit vorgeladen. 


110. Gelegenheit nach Graudenz, wo mehrere Centner Fracht⸗ 


ſtücke mitgenommen werden können, Glockenthor u. Laterueng.-Ecke No. 1948. 


